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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Erfolgreiche AZAV-Zertifizierung gilt für weitere fünf Jahre 

Gütesiegel für die Berufliche Bildung am RKU  

Ulm, 28. März 2023. Die Berufliche Bildung am RKU ist erneut nach den Kriterien 

der AZAV zertifiziert worden und damit für besondere Bildungsmaßnahmen qua-

lifiziert. 

Nach einer zweitägigen Begutachtung ist die Berufliche Bildung am RKU erneut zerti-

fiziert worden. Damit darf sie nun für weitere fünf Jahre als AZAV-zertifizierter Bil-

dungsträger am Markt agieren. Die AZAV-Zulassung (Akkreditierungs- und Zulas-

sungsverordnung Arbeitsförderung) ist ein Gütesiegel in der Bildungslandschaft. Sie 

garantiert, dass die Bildungsangebote arbeitsmarktorientiert sind und die Durchfüh-

rung auf individuelle Förderung der beruflichen Qualifikation angelegt ist. Außerdem 

bescheinigt sie, dass die Lehr- /und Fachkräfte der Bildungseinrichtung entsprechend 

qualifiziert sind und der Bildungsträger wirtschaftlich und finanziell leistungsfähig ist.  

„Die Auditoren waren von dem Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 

der Qualität der Arbeit in unserer Beruflichen Bildung sehr angetan und voll des Lo-

bes“, freut sich Beatrix Stolz, Leiterin der Beruflichen Bildung am RKU.  

Das Leistungsspektrum der Beruflichen Bildung am RKU umfasst Angebote im kauf-

männischen und gesundheitlich-pflegerischen Bereich. Dabei werden beispielsweise 

junge Menschen auf ihr Berufsleben vorbereitet, Ausbildungen mit IHK-Abschluss o-

der staatlicher Anerkennung durchgeführt; Menschen ohne Beschäftigung wird die 

Rückkehr ins Berufsleben ermöglicht. Damit stärkt die Berufliche Bildung Unterneh-

men bei der Sicherung ihrer Wettbewerbsfähigkeit. 

„Mit der erneuten Zertifizierung wird die langjährige Erfahrung und ständige Weiterent-

wicklung unserer Leistungen in der Beruflichen Bildung gewürdigt“, sagt Sadik Taştan, 

Geschäftsführer des RKU. „Ich bedanke mich ausdrücklich bei den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern, die damit einen wichtigen Beitrag in der Bildungslandschaft leisten 

und die Integration von Arbeitssuchenden in den Arbeitsmarkt verbessern.“  
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Über die RKU - Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm: 

Die RKU - Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm sind Kliniken der Maximalversor-

gung mit den Schwerpunkten Orthopädie und Neurologie. Die Orthopädische Universitäts-

klinik mit Querschnittgelähmtenzentrum sowie die Neurologische Universitätsklinik mit 

Stroke Unit bilden zusammen mit der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin den 

Akutbereich des RKU. Unmittelbar angeschlossen ist eine Tagesklinik zur Behandlung spe-

zieller orthopädischer Schmerzpatienten. Die Orthopädische und die Neurologische Klinik 

führen den Lehr- und Forschungsauftrag für die Universität Ulm aus. 

Neben dem Akutbereich hält das Haus als zweite Säule der Patientenversorgung ein Zent-

rum für Integrierte Rehabilitation vor. Dort werden stationäre und ganztägig ambulante me-

dizinische sowie medizinisch-berufliche und berufliche Rehabilitationsmaßnahmen durch-

geführt. Der Bereich Berufliche Bildung mit seinen Pflegeschulen, Fortbildungsangeboten 

im Gesundheitsbereich sowie geförderten Bildungsmaßnahmen und Projekten komplettiert 

das Leistungsspektrum.  

Derzeit sind ca. 800 Mitarbeiter am RKU beschäftigt. Das RKU ist eine 100%-ige Tochter 

des Universitätsklinikums Ulm. 
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